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Seniorenadvent
im »Hühnerstall«
Verl-Bornholte (WB). Der Bür-

gerverein Bornholte-Bahnhof lädt
für Sonntag, 4. Dezember, 15 Uhr,
zur Seniorenadventsfeier unter
dem Bornholter Weihnachtsbaum
in den »Hühnerstall« ein. Bei Kaf-
fee und Kuchen sowie einem mu-
sikalischen Programm freuen sich
die Veranstalter auf viele Gesprä-
che und eine schöne gemeinsame
Zeit, teilt der Verein mit.

Tageskalender

VERLER ZEITUNG

Geschäftsstelle Gütersloh, Stren-
gerstraße 16-18, Telefon 05241/
87060, 9.30 bis 12.30 Uhr, 13 bis 17
Uhr geöffnet.

NOTDIENSTE
Bahnhof-Apotheke Avenwedde,
Friedrichsdorfer Str. 65, Telefon
05241/75072, 9 Uhr bis Fr. 9 Uhr.

RAT UND HILFE
Ambulante Hospizgruppe, Tele-
fon 05246/700315, 15 bis 18 Uhr
Sprechstunde.
Büro des Schiedsmanns, Pader-
borner Straße 2, 17 bis 18 Uhr
Sprechstunde des Schiedsmanns
Heribert Reineke.

RATHAUS/BÜRGERBÜRO
Rathaus Verl, Paderborner Straße
5, 8 bis 12.30 Uhr, 14 bis 18 Uhr
Bürgerservice geöffnet.

BÜCHEREIEN
Bibliothek, Hauptstraße 15, 10 bis
19 Uhr geöffnet.

VERANSTALTUNGEN
Katholisches Pfarrzentrum St.
Anna, Kühlmannweg 8, 15 bis 18
Uhr Sprachcafé Flüchtlingshilfe.

AUSSTELLUNGEN
Stadt Verl, Rathaus Verl, Pader-
borner Straße 5, 8 bis 12.30 Uhr, 14
bis 17.30 Uhr Ausstellung mit Wer-
ken von Arnulf Rainer.

VEREINE UND VERBÄNDE
Hilfsgemeinschaft für abhängige
Menschen, Wideiweg 107, Telefon
05246/3503, 18 Uhr Sprechstunde,
19 Uhr Gruppenstunde.

SENIOREN
Stadt Verl, TV Verl, Kreissport-
bund, 15 Uhr Bäckerei Vorbeck
(Österwieher Straße 89) Geh-Treff.

Andreas Wenderoth liest in Verl aus »Ein halber Held«
»Entschuldige mich bitte für meine Inhaltslosigkeit, aber ich bin
nur noch ein halber Held.« So beschreibt Horst Wenderoth seine
Gedanken- und Gefühlswelt, die von einer Diagnose auf den Kopf
gestellt wurde: vaskuläre Demenz. Es ist ein Satz, der Sohn An-
dreas erschüttert – und zum Titel des Buches wird, in dem er das
Leben seines demenzkranken Vaters dokumentiert. Am Freitag,
10. März, 19.30 Uhr, liest Andreas Wenderoth in der Bibliothek
aus »Ein halber Held«. Sein Leben lang war Horst Wenderoth ein

Mann des Wortes. Wie sein Sohn heute hat er einst als Journalist
gearbeitet. Seit drei Jahren leidet Horst Wenderoth an vaskulärer
Demenz, nach Alzheimer die zweithäufigste Form der Demenz. Für
sein Buchprojekt besuchte Wenderoth seinen Vater bis zu dreimal
pro Woche und zeichnete Gespräche auf. Entstanden ist eine be-
rührende, zuweilen aber auch absurd komische Liebeserklärung
eines Sohnes an seinen Vater. Eintrittskarten (fünf Euro) gibt es im
Bürgerservice und in der Bibliothek.  Foto: Marko Priske

Toskana-Tour ist der Renner
 Von Julian S t o l t e

V e r l (WB). Mehr als 400 
Kurse, Fahrten und Veranstal-
tungen bietet das Droste-Haus 
in seinem neuen Jahrespro-
gramm an. Die Termine sind al-
lesamt 2017, aber bereits von 
heute an auf der Internetseite 
der Einrichtung buchbar. 

Die Kurse des Musikgartens, Be-
wegungsangebote wie Pilates und
Yoga sowie die Toskana-Fahrt sind
meistens zügig ausgebucht. »Häu-
fig vergehen nur wenige Tage, bis
diese Angebote belegt sind«, weiß
Droste-Haus-Mitarbeiterin Tanja
Butterweck. Das Internetportal ist
heute von 7 Uhr an freigeschaltet
(siehe Kasten). Insgesamt erwartet
Tanja Butterweck für heute schon
300 Anmeldungen – für sämtliche
Angebote der Einrichtung. »Es ist
zuletzt eigentlich immer so gewe-
sen«, sagt sie bei der Vorstellung
des Jahresprogramms mit dem Ti-
tel »Alltagshelden«. 

Angeboten werden im kommen-
den Jahr mehr als 400 Kurse, Fahr-

ten und Veranstaltungen – davon
alleine 100 in der Jugendbildungs-
stätte. »Unser Angebot ist für 2017
erneut erweitert worden«, berich-
tet Tanja Weickert, Mitarbeiterin
der Einrichtung am Schillingsweg.
Neben einer Ferienbetreuung (Os-
tern, Sommer und Herbst) sowie
den Ferienspielen in den Sommer-
ferien sollen mehrere Workshops
angeboten werden – Theater, Zau-
bern, Forschen, Backen, Nähen,
Reiten oder Tanzen. Die Jugend-
bildungsstätte bietet zudem wie-
der Musikunterricht und mehrere

Kurse (Themen: Lernen und För-
dern, Kochen und Backen, Bewe-
gung, Kreativität, Seminare und
Fortbildungen) an. 

Bei den Angeboten für Erwach-
sene wird es eine Erweiterung der
Kurse im Entspannungsbereich
geben. »Es sollen pro Woche sechs
verschiedene Yogakurse angebo-
ten werden«, kündigt Tanja Wei-
ckert an. Aber auch der Kreativbe-
reich biete neue Kurse wie »Kunst
des Buchfaltens« oder »Nähwerk-
statt«, die am ersten Freitag eines
Monats von 17 bis 20 Uhr geöffnet

wird und bei der ohne Anmeldung
unter fachlicher Anleitung genäht
werden kann. Alle Vormittagskur-
se werden wieder mit kostenfreier
Kinderbetreuung angeboten. 

Überflüssig wird die Kinderbe-
treuung im Elterncafé. Dort ste-
hen die Kleinen im Mittelpunkt.
Tanja Butterweck: »Hier lautet das
Motto ›Ohne Anmeldung. Ohne
Teilnehmerbeitrag. Einfach kom-
men‹. Eltern, Großeltern sowie Ta-
gesmütter und -väter sind einge-
laden.« Im Foyer des Droste-Hau-
ses werde immer mittwochs in
der Zeit von 10 bis 11.30 Uhr bei
einem Tee oder Kaffee verweilt
und sich ausgetauscht. 

Beliebt sind auch die Fahrten
des Droste-Hauses. Die Ziele 2017:
Toskana, Amsterdam, Rshew,
Cornwall, Stockholm, Piemont,
Prag. Die Fahrradreisen (in Zusam-
menarbeit mit Radtouristik Wie-
henstroth) beginnen im April mit
einer Tour rund um Wuppertal.
Weitere Ziele liegen in den Nieder-
landen, Frankreich, Tschechien
und Italien. »Einige Fahrten kann
man sowohl als Studienfahrt als
auch als Radtour buchen, je nach
Interesse«, so Tanja Weickert. 

Droste-Haus stellt neues Jahresprogramm vor – Titel: »Alltagshelden«

Buchungen sind ab sofort im Internet möglich

Sämtliche Kurse, Fahrten 
und Veranstaltungen des 
Droste-Hauses für das kom-
mende Jahr sind von heute, 
Donnerstag, 1. Dezember, 7 
Uhr, an auf der Internetseite 
der Einrichtung buchbar. Auf 
der Homepage gibt es auch 
Informationen zu den insge-
samt mehr als 400 Veranstal-
tungen für das Jahr 2017.

Das Programmheft befindet
sich noch im Druck. Es soll 

Angaben des Droste-Hauses 
zufolge in einer Auflage von 
2700 Exemplaren erscheinen 
und Anfang Januar ausgelegt 
werden – im Droste-Haus 
(Schillingsweg 11 und Bon-
hoefferweg 4), im Rathaus 
sowie in den Filialen der 
Kreissparkasse, in der Buch-
handlung Pegasus und in 
der Bibliothek.

@ ________________________
www.droste-haus.de

reszeiten« mit. Für das Ensemble
gehören die Auftritte in dem Rah-
men zu den wichtigsten im Ter-
minkalender. 

Auch beim »Verler Winter« am
vergangenen Sonntagabend wirk-
te der Chor mit. Besonders ein-
druckvoll: Nach der Pause stellten
sich die Sängerinnen und Sänger
in dem voll besetzten Gotteshaus
am Kaunitzer Fürst-Wenzel-Platz
direkt hinter dem gleichnamigen
und von Dirigent Knut Peters ge-
leiteten Orchester auf – und zwar
gemeinsam mit dem Chor des
Gymnasiums Schloß Holte-Stu-
kenbrock und des Gesangvereins
»Hoffnung« aus Wiedenbrück. In
dieser Aufstellung ließen die drei
Gruppen Joseph Haydns als Pau-
kenmesse bekannte »Missa in
Tempore Belli« ertönen. Der Ge-
sang in vereinter Stimmkraft zähl-
te zu den Konzerthöhepunkten.

morgen an Bürgermeister Michael
Esken übergeben. Außerdem legte
die Delegation einen Bürgerantrag
zu diesem Thema vor.

Darin beantragt die Interessen-
gemeinschaft, diesbezügliche Pla-
nungen einzustellen und das Are-
al an der A2 nicht in das Gewerbe-
flächenkonzept aufzunehmen. Im
Schreiben stellen die Verfasser die
Frage der Notwendigkeit des Ge-
werbe- und Industriestandortes in
der Pausheide – und geben zudem
ihre Antwort darauf: »Mit einer
fortgesetzten Industrialisierung
ohne Augenmaß würden wir die
Fehler aus der Vergangenheit, ver-
bunden mit dem Profit für nur
wenige, zu Lasten von Natur und
Gemeinschaft wiederholen.«

Laut Bürgermeister Michael Es-
ken soll dieser Antrag im Bauaus-
schuss (Mittwoch, 7. Dezember,
18.30 Uhr) beraten werden.

Chor bereichert Konzert
»Verler Vier Jahreszeiten« singt Joseph Haydns Paukenmesse

Verl (jst). Die Konzerte der Rei-
he »Verler Vier Jahreszeiten« ge-
hören jedes Jahr zu den musikali-
schen Höhepunkten. Die Auftritte
in der Pfarrkirche St. Maria Imma-

culata Kaunitz verfolgen regelmä-
ßig ungefähr 500 Zuschauer. In
den bis zu vier Konzerten pro Jahr
wirken auch die Sängerinnen und
Sänger des Chors »Verler Vier Jah-

Singt Haydns als Paukenmesse bekannte »Missa in Tempore Belli«:
der Chor »Verler Vier Jahreszeiten«.  Foto: Andreas Berenbrinker

Unterschriften übergeben
Interessengemeinschaft »100 ha« legt einen Bürgerantrag vor

Verl (jst). Knapp 900 Personen
haben inzwischen eine Online-Pe-
tition der Interessengemeinschaft
»100 ha« unterzeichnet. Das vor-
läufige Ergebnis haben die Vertre-

ter der Gemeinschaft, die sich ge-
gen die mögliche Entwicklung ei-
nes interkommunalen Gewerbe-
und Industriestandortes in der
Pausheide einsetzt, am Mittwoch-

Übergabe der Unterschriften: (von links) Thomas Stickling, Markus
Buschmann, Michael Edenfeld und Bürgermeister Michael Esken.

Neue Gewinner bei 
der »Taler«-Aktion

Verl (WB). Die Verler Werbege-
meinschaft hat zehn neue Gewin-
ner ihrer Aktion »Verler Taler« er-
mittelt. Diese Teilnehmer erhalten
je einen Gutschein im Wert von 25
Euro: Christa Heidbrede, Cherus-
kerstraße 13), Simone Wenker (Ag-
nes-Miegel-Straße 16), Gerda Gerd-
henrich (Amselweg 43), Marion
Hoffknecht (Österwieher Straße
211), Elisabeth Kaltefleiter (Recker-
damm 12), Helga Krogmeier (Alter
Postweg 48), Nicole Crasmöller
(Östernkamp 1a), Iris Neiske (Erich-
Kästner-Weg 16a), Irene Bollkem-
per (Köldingsweg 33), Heiner Lie-
nenlüke (Bürmannstraße 11).

Kinder backen
und basteln

Verl (WB). Auf drei Veranstal-
tungen weist der Verein Eltern für
Kinder hin: »Wir bauen Kekshäus-
chen« heißt es heute, Donnerstag,
von 15.30 bis 18 Uhr für Kinder im
Alter von zwei bis fünf Jahren. Am
Donnerstag, 8. Dezember, 15.30 bis
18 Uhr, basteln Kinder (drei bis
sechs Jahre) weihnachtliche Tisch-
leuchten. Plätzchen werden dann
am Montag, 12. Dezember, 15.30
bis 18 Uhr, gebastelt. Das Angebot
richtet sich an Kinder im Alter von
zwei bis sechs Jahren. Anmeldun-
gen nimmt Anna Fröhleke ent-
gegen, Tel. 01 60/92 22 73 61. Wei-
tere Angebote: www.efk-verl.de. 

Heimathaus öffnet 
zum Adventsmarkt

Verl (WB). Das Heimathaus an
der Sender Straße 8 ist während
des Adventsmarktes geöffnet. Im
Obergeschoss kann eine Krippen-
ausstellung besichtigt werden. Im
Erdgeschoss wird überzählige
Heimatliteratur gegen eine Spen-
de angeboten. Neuerscheinungen
von Buschmann, Piepenbrock und
Rasche-Schürmann können eben-
falls erworben werden. Im vorde-
ren Bereich lädt der Heimatverein
zum Verweilen in die Kaffee- und
Weinstube ein. Am Samstag ab 16
Uhr wird die Herstellung von Stu-
tenkerlen vermittelt, am Sonntag,
15.30 Uhr, können Kinder basteln.

Gesprächskreis
in der Bibliothek
Verl (WB). Der nächste offene

Englisch-Gesprächskreis »Please
Tell Me More At Four« findet mor-
gen, Freitag, 2. Dezember, um 16
Uhr in der Bibliothek statt. Zur
munteren Gesprächsrunde auf
Englisch mit Doris Ellen Nitzgen
sind alle Interessierten eingeladen
– egal, in welchem Maß sie mit
der Sprache vertraut sind. Dass
nur Englisch gesprochen werden
darf, ist eine Regel, die für das Ge-
lingen unerlässlich ist. So können
Englischkenntnisse angewendet
und vertieft werden. Das Angebot
ist kostenfrei und eine Anmel-
dung nicht erforderlich.


